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Betr .: Ihre Rückerstattungssache -IV/Z 1979 -1-

I n dieser Sache ist die Akte der Gerichtsvollzieherei be­
treffend die Versteig6rung I hr • zt1gB' • • ge • n, 'Sie kann 
von I hrem Vertreter bei diesem Amte eingesehen werden, Es befi ndet 

.sich in ihr eine vollkommene I nventarangabe sowie die Nachnamen 
der Käufer ohne weitere Angaben , Es ist möglich, aase bezüglich 
der Gemälde Nachforschungen zu. einem Erfolg führen ~onnten , U, a . 
ist auch die Kunsthalle als Käufer aufgetreten , Leider sieht sich 
das Wi edergutmachungsamt - wie schon mitgeteilt- nicht in der La ge , 
di ese Untersuchungen selbst zu führen . 

~ ..,...,..,6-L.L'--"' z,uA(1n.l]IJeI1 zu iassen. Sol lte as unmoegl ich 
sein, da bitte ich um freundliche Angabe: wo diese 
Entsch~eidungen nachzulesen sind, wobei Akt. Zeich . 
Sache, . u~d Datum von Bedeutun sein duerften, _ ' 
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de n Anl age n 
~gut vorhan 
iack'-ö ,· aus sE 
ii ' bergebe n 
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--ra sse 3l 
~n schrift 
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@) H A M B U R G 3 9 , DEN 

SIERICHS TRASSE 1 
( ECKE BELLEVUE l 

1\ n das Ru F ' ~: :! 

Wie derg u t ma eh ungsam~ 
beim Landgericht 

H a mb urg 

Ak tenzeichen; Z 1979 - l - . 

I n de r Rückersta ttungssache 
L e h m a n n ./. Qberfinanz p r ä s i de nten 
(RAe. Dr. Ma ndel, Dr. Ac ker-
maru'l, K urt Müller) 

zeige ich an, dass ich die 
men habe. 

Als 
A n 

Vertretung der Berechtigte n 

t r . !1 ,r.,:,A: I ,, _, 
fa h· "'' ,.:/1'.,,,;-~:/;..'1.,_.6'! t/~. ! ;,· 

!f? iJ· .L' ;j 

l a g e l, .2 und 3 

lege ich Abschriften von Listen vor, wie sie von de n ~ erechtigten 
seiner Zeit vor i ,i'!fE;::t~~"'irtm~gli<1~i::t:n1'g-,. :ei n-erf3 ei ts der Devisen- und.-
z oJ-~EE~ s 8 te 11..~:i,pi ~~ •. _!\de ~~feo1~elfllJ.?,_~~Jl~W& . ..Ui:P d a nderer­
se11;sa.e_iii __ z_tiständige n Pof izej nnc.~,§ -r vorgelegt werden mussten• Der . . 
Wert der in den Listen äü°fgeführten Gegenstände konnte nur. zum \~' 
Teil detailliert angegeben werdenT Die Berechtigten habe n ind~sser. 
in Gemeinschaft .mit ehemals deutschen, ebe nfalls nach .A ustralien 
ausgewanderten Saq_hverständigen eine Begutachtung vorgenommen 1 

nach der die Gegenstäntte ttrmd'er !1i st~'1fli-fa gb-e s::sT IIJJ'f2üs amm.en einen 
Wert. von 

die. Gegenstände der Liste Anlage -2 einen 'c'ert 
von 
llnd 
und die Gegenstände der Listen ·nlage 3 einen 
Wert von 
repräsentieren, zusammen 

LA 10.410.0.0 . 

LA 6. 720 .o .O 
LA l..500.0.0 

LA 3.219.l..O 
LA 21.849.1 .o 
=====~-======= 

Als.~- _,e_i ~ ~er1·· ist se~ner Zeit einschliesslich des Ka-

velingsgel[es ~~ 55 erzielt worden. Angesichts der ge­
richtsbekannten ~ , ss das Judenvermögen bei derartigen 
Versteigerungen praktisch verschleudert wurde, erscheinen somit 
die von den Berechtigten ermittelten Werte zutreffend. 

Es muss darauf hingewiesen werden, dass ausser de n in de n Anlagen 
1 bis 3 aufgeführten Gegenständen ~och w~ ~ye~es Umzugsgut vorhan-
den war Diese 39.chen sind, in K off~u.nd-·Kist en--~··v e rpäc1c~ ausse:r 

l:i de·r ,~i fts de: JPi:ma ~ch, enker • . • • ·~ be~geben -
worden. Ein Verzeichnis dieser Gegenstände mii.sste sich beim Ober­
finanzpräsidenten Brandenburg in Berlin NW 7, Lui.senstrasse 31 a 
(Az. Nr. 01729 Dev. 106 60/-34/35 Re.) befinden, dessen schrift-' 

.... 



2 -
liehe Genehmigung vom 3.1.1939 f ü r die Mi t nah me je ner Sach en aen 
Bere?htigten vorlag. Der Unterzeichnete ha t sich diesbezüg~ich 
b:reits an das Oberfinanzprä sidium gewandt und wird na ch ~ingang 
einer Auskunft insoweit we i tere Angaben machen. 

Aus dem Versteigerungsprotokoll ist zu entnehmen, dass das Um-­
zugsgut zum Teil von der Sozialverwaltung, der Kunsthalle Ham­
b~g und der Firma Commeter ersteigert worden ist2. Di e M r c 

behalten ~~~.0 „ Genannten unmittelbar auf Rückerstat-
-

, 
tu.ng in ~nspruch zu nehmen. 

Der Rechtsanwalt: 

~ 
We./Fio 

(Mendel Dr. ) 
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Abschrift von 1i bschr i f t . Anl age l 

Umzugsgut des Auswa nderers 

Stück . . 
34 
55 
18 
18 

2 · 
1 
6 
2 
1 
1 
3 
1 
5 
3 
l 
1 
2 
1 
1 
1 

16 
18 
12 
15 
16 

4 
·. l 

l 
l 
3 
2 
2 
l 
1 
l 
l 
1 

Fr a u El sbeth L ehmann v erstorben 
Erb e n 

lEr ich Lehma nn 
Ann i s . Lehma.nn 

Gegenstände; ilber 

Esslöffel, Silber 
Teelöffel 
Mokka löffel 
Paar kleine Messer u. 
Aufschnittgabeln 
sa.1a tbe steck 
Kompo ttlöffel 
Suppenkellen 
Gemiselöffel 
Dtz . Eislöffel 
Torte nhe be r 

ert: 

34.0.0 
21.10 . 0 
10.0.0 

abeln 54.0.0 
2.0 . 0 
3.0.0 
9 .o .o 
4.0.0 
2 .o .o. 
1.10 . 0 
6.o .o 

silb. Kaffee-Servi ce 
Silber-Schalen, mittelgross 

110.0.0 
120.0.0 

15 .o .o Schalen, klein 
Becher 
Teedose 
Leuchter 
Toiletten-Garnitur 
Konfektdoese 
silb. Tasche 
.Paar gr. Me sser u. Gabeln, 

" kl. Messe.r u. Gabeln 
Kuchengabeln 
"Teelöffel 
Obstmesser u. Gabeln 
Weineinsätze. 
Cabaret 
Spargel schüs sel 
Brotkorb 
Bra tenpla tten 
saucieren 
Kartoffelnäpfe 
Suppenterrine 
8chmalzdose 
Wä scherolle 
Bettentruhe 
Chaiselongue 

6.0 .o 
20.0.0 
25.-0.0 
3 0 .o .o 

6.0 .o 
5.0.0 

versilb. 16.0.0 
20.0.0 
1s.o.o 

1.10.0 
8.0.0 
6.o.o 

25.o.o 
4.0.0 
4.0.0 

15.o.o 
5.0 .o 
1.10.0 
1.10.0 
3 .o .o 

15.0.0 
s.o.o 

20 .o .o 

LA 685.10.0 
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Elsbeth Lehmann: 

Stü.ck: 

12 

10 

2 
12 

5 

3 
2 
4 
4 
6 

12 
5 
4 

12 
3 
4 
2 
2 
6 

12 
12 
12 

3 
7 
6 
3 
3 
6 
6 
6 
1 
4 
1 
1 
2 

Gege nstände~ 

Bettbezüge mit je 1 Lake n 
und 2 Kopfkissen 
Ueberschlagla ken mit je 
l Laken u. 2 Kopfkissen 
Laken 
Kaffedecken 
Danfflttücher, gross mit 
40 Servietten 
])a.masttücher m. 24 oervietten 
Dtz. Teeservietten 
kleine Weher 

Dtz. Stubenhandtücher 
kleine Handt~cher 
Milieus 
kleine Abenddecken 
Beztige mit je l Laken und 
2 Kopfkissen 
Dtz. Küchenhandtücher 
dtz. Küchenhandtücher, klein 
kleine u. Rolltücher 
Steppdecken 
lnterbetten, 3 Deckbetten 
Kopfkissen 
Hemden, weiss 
Beinkleider, weiss 
Na.eh themden 
Dtz. Taschentücher 
Abenddecken 
b·un te Garnituren 
Hemdhosen 
Schlüpfer 
Nachthemden, bunt 
Unterkleider 
Küchenschürzen 
Gummischürze 
Arbeitskleider, Zephir 
Badetuch 
Badem':lntel 
Zimmer Ro u.lea ux 

,ert 

....... -------~------.-
s. Seite 3 



Elsbeth Lehma nn 

Stück: 

1 
2 
1 
1 
1 
1 
3 
3 
6 
2 
l 
4 
3 
10 P. 
4 P. 
20 P. 

. 5 

1 

1 
2 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
]. 
3 • 
div. 
div. 
:, 
3 

3 

Gegenstände 

'lin te rman t el 
Uebergang srnä.n t el 
Sta. ub man tel 
Re ge nman te 1 
bla ues Kostü m 
bra unes Ko s t üm 
KJ:ei der , olle 
Komplets 
Sommerkleider, Seide 
Seidenkleider, schwa rz 
Sommer.Irßntel 
FilzhtiJte 
Strohhüte 
Schuhe 

1art 

685 .10 

2000 

Arbe•i tsschuhe 
Strümpfe 
Blusen, Waschseide 2000.0.0 

Ess-Zi.mm.er, bestehend aus: 
l Büffatt, 2 Kredenzen, 1 Schrank 
1 Esstisch, 3 kl.Tische, 12 
stiihlen, 2 Sesseln, 1 Sofa, l Tee-
tisch, 1 Kommode, l ßl.ähtisch 115.0.0 
Couch 100.0.0 
Kleiderschränke 60.0.0 
~schtoilette 10o0.0 
Frisiertoilette 10.0.0 
Wäscheschrank 30.0.0 
Hutschrank 20.0.0 
Schreibtisch u.öd „essel 60.0.0 
Fläschsessel 25.0.0 
Nachttisch 5.0.0 
Lampen 
Gardinen, Stores, Rouleaux f.4 Zimmer 100.0( 
Vorhänge und Stangen dazu 
Stu.hle 
aschservioe 50.0.0 

LA 2585 .o .o. 
2685.10 

5270.10.0 



Elsbeth Lehmann 

St ück 

2 · 
3 
J. 
2 
2 
2 
l 
2 
8 
3 
3 
1 
l 
div. 
l 
1 
10 
1, 
1 
3 
2 
2 
l 

l 
l 
2 
l 
2 
1 
12 
12 
18 
18 
1 
1 
1 

4 

Gegenstä nde ; 
Uebertrag~ 

~dezimmerschränke 
Tischfi:f-e 
Cha is elo n g ue de,cke 

Schlafdecken 
kleine dtanduhren 
grosse Teppiche 
Fussbo denbelag 
Boucle-Te ppiche 
Brücken 
Bettvorleger 
Tischlampen 
Leselampe 

Na eh tti schlampe 
Kissen t· h 
Schrei r/ga i-~t~ ur 

lJ 

\lert: 

2585 .0.0 

10.0.0 
7.1.0.0 
6 .0 .o 

12.0&0 
30.0.0 

-400.0.0 
1.00 .o .o 

40 .o .o 
300 .o .o. 

50.0.0 
11.1.0.0 

5.0.0 
20.0.0 
10.0.0 
3 5 „o .o 

Radio 
~O~e-~l~b~i~l;,:d~e~r~~~~~mi~·~1S;;i~e~n~. b~~ 

ia uren 
Meissner Gruppe 
kleine Gruppen 
Urnen, Porzellan 

1200 .o .o 
130.0.0 
200 .o .o 
100.0.0 

Schale " 
Küche, bestehend aus: Schrank, 
2 Tischen, 2 Stühlen und Inventar 
Staubsauger 
Eisschrank 
Plätteisen, elektrisch 
Reiseplätteisen 
Toaströster 
Haai-.trockner 
Teegläser 
Seltergläser 
Weingläser 
1i,assergläser 
kl. Gasofen f. ia rIIDNasser 
Gaskocher, 4 Loch 
Bratofen 

50 .o .o 
20.0.0 

60.0.0 
20 .o .o 

150 oO .o 

10.0.0 
6.0 .o 
5.0 .o 
8.0.0 
4- .o .o 

18.0.0 
1s.o.o 

5.0.0 
12.0.0 

B.o.o 

LA 5652.0.0 
2685.10.0 

83}7.l .o 



t,.. 

Els be th Lehmann 

Stück: 

6 
6 
2 Dtz. 
5 
2 
1 Dtz. 
div. 
24 
l 
1 
div. 
15 
2 

23 
5 
18 
16 
2 
1 
3 
5 
1 
2 
1 
l 
18 
12 
12 
24 
11 
1 
1 
1 
6 
24 
2 
2 
2 
l 

5 -

Gegenstände ~ 

Uabertra.g LA 

Likörgläser 
Glasschalen 
Untersätze 
Tortenplatten 
Teeun te rsä tze 
Glasteller 
Salzfässer 
Bouillon tassen 
Zuckerstreuer 
M:l rmeladendo se 
Tabletts 
'Teetassen und Te•ller 
Ess-service, 
div. bunte Decken f.d.Esstisch 
Vasen 
Schmuckteller 
Porzellanfiguren 
Mokka ta s s ent 
Konfektdosen 
Konfekt schale 
Cloisonnetvasen 
Tassen, Porzellan 
Pe~lmutterstanduhr 
Zuckerschalen auf Fuss 
Schriapsservi ce 
kleine Broncefigur, chuster 
Kristallgläser, Wein 
Wassergläser 
Sektgläser 
/einweisgläser 

Römer 
wasserkaraffe 

5652 . 0 . 0 

3 . 0 . 0 
12.0.0 
24.0.0 
20.0.0 

12.0 . 0 
5.0.0 

75.0 .0 
6.o.o 
6.0 .o 

20.0.0 

60.0.0 
100.0.0 
1s.o.o 

300.0.0 
32.0.0 

6.0 .o 
3 .o .o 

12.0.0 
25.0.0 

10.0.0 
15.0.0 
10.0.0 
20.0.0 
12.0.0 
12.0.0 
24.0.0 
22.0.0 
s.o .o 
6.o.o 
3 .o .o 
6.0 .o 

Käse; l Butterdose 
Karmeladendose 
Portweingläser 
Kaffeetassen u. 5 Kuchenteller 30.0.0 

10.0.0 
10 .o .o 
10.0.0 
3 5 .o .o 

saf tfllschen 
Konfektschalen 
Kt1chen te ller 

M.b..aasobine 

LA 6638 .o .o 
2685.10.0 

9'.523.l .O 



- 6 

Elsbeth Lehmann 

Stück: 

12 
10 
1 
2 
2 
1 
~ 
ll 
10 
1 
30 
18 
1 
1 
2 
1 
1 
2 
2 
2 
2 
a 
1 
2 
1 
2 
l 
12 
6 
6 
1 
2 
6 
1 
1 
12 
12 
8 
1 
1 
1 
l 

Exportkiste I 

Gegenstände 

Teller Steingut, weissblau (österlich) 
Mittel te,ller 
sauciere 
Bra tenteller 
Ge.lIU.seschüsseln 
grosse Platte , Fischservice 
sauciere • 
kleine :Teller, Fischservice 
grosse " " 

/ert : 

9323.10.0 

Porzellantablett 
grosse Ess teller Blümchenmuster Alt Bayern Bavaria 
kleine " " " " " 
Ge.rrüseschüssel mit Deckel 
mittlere :Platte, flach 
kleine " " 
grosse " 
Gellii.seschü~sel, klein mit Deckel 
Gemiiseechüsseln ohne Deckel 
$alznäpfe 
saucieren 
Suppenteller 
Mittelteller 
Suppenterrine 
flache gro sse Ge•müseschü.sseln 
grosse runde Gemise.schüssel, Rosenthal, weiss-gold 
viereckige Genüseschüsseln 

" ft -

Flache grosse Esstellar 
kleine Essteller 
Mittelteller 
Sauciere 
flache Bratenschüsaeln 
Suppen teil er 

mi. t Deckel 

Tablett Prozellan Hutachenreuther weiss-gold 
Tablett " 
Ku.chanteller 
Unterta.ssenteller 

aeen 
grosse Kaffeekanne 
Zu.okerdo se 
grosa Kaffeekanne KPK.antik weiss-gold 
grosse Zuckerdose • • • 
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Fortsetzung Exportkiste I 

Elsbeth Lehmann 

Stück 

l 
l 
2 
2 
l 
2 

l 
1 
2 
1 
} 

l 
1 
1 
1 
1 
3 
2 
1 
1 
1 
5 
1 
1 
l 
2 
l 
l 
1 

Gegenst~nde : 

Milchguss KPM. antik weiss-gold 
Butterdose" " " 
~eebüchsen, Porzellan antik 
Tassen, weiss-gold 
Tasse blau-weise, antik 
Holzbretter 

Exportkiste I Wert 

Exp ortkiste II 
---------------~ 

LA 

blaue Porzellan-Vase mit Rosen (Fraureuth) 
Vase mit Fus s , mit Bil-de rn Po tsdamm Pa re tz 
V~sen Kopenhagen 
Vase grün rot Po.rzellan 
Vasen Japan 
Vase Kopenhagen 
Va.se Kopenhagen 
Vase Frau.reuth 
Vase rot-gold antik 
Vase grü.n-weiss, Rosenthal 
Schmuckteller, KPM. 
Schmuckteller bemalt 
14-zellangruppe Meissen (Fischzug) 
Porzellanfigur Meissen (Bildhauerin) 

• • (Malerin) 
verschiedene .Engelsfiguren Meissen 
Engelsfigur eissen (Schneider) 

• • je les •amene 

ert : 

9.323.10.0 

250.O.O 

9573.10.0 

12.0.0 
1s.o.o 

Porzellan;Cigu.r kleines Mädohen, Vogelstellerin 
Porzellanfiguren Kop nh~gen, Junge u. Mädchen 

• Katzenmutter) 

25.0 .o 
10.0.0 
10.0.0 
12.10.0 
12.10.0 
12oO.O 
1s.o.o 
1s.o.o 
1s.o.o 
10.0.0 
30.0.0 
20.0.0 
20.0.0 
50 .o .o 
10.0.0 
10.0.0 
10.0.0 
2s.o.o 

• Pu.ppenmntter) 
• xarniok 1 ) ,s.o.o 

LA 374.0 .o 
r 



Elsbe th Leh mann 

Stück 

l 
2 
l 
l 
1 
3 
2 
> 
5 
9 
1 
1 
2 

1 

1 
J. 
2 
2 
1 
1 

1 
1 
1 
l 
1 
l 
2 
l 

8 -

Fortsetzung Exportki s t e II ~ 

Gegenstände 

Uebertra g s . 7 
Engelsfi gur Me,issen 
kleine Figuren e i ssen 
Porzella nkörbchen mit Blumen 
j apanische s Hä ~ che n , Japan 

L.A. 
LA 

Broncefigur Schuster 
K1eine Prozella nva sen ( 2 blau , 1 rot 

Wert : 

9573 . 10 . 0 
374 . o.o 
12 . 0 .o 
12 . 0 . 0 

8 . 0 . 0 
3 . 0 . 0 

10 .0.0 

Galle.-Vasen, klein 
cloisonnet-Va sen (1 grün, 2 bla u) 
Mokkatassen, weiss-dunkelbla u, Sevres 
div. Mokkatassen mi. t Tellern 

O r eh • ) 6 • 0 • 0 
1 5 .0.0 
3.0 .0 

Bav. 5 .o .O 
1 0 .0.0 

3.0.0 
3.0.0 Kot'ektdo se 

Konfektdose Württemberg 
Meissner Schmuck-Mokkatas s en, klein 
mit Holzuntersatz 5.0.0 
~affeeta.sse mit Teller KPM.(Harzburg) 
weiss-gold 2.0.0 
Kaffeetasse mit Teller KPM. rot-weiss 2.0.0 

" " " " wei!s-go1d 2 .o .O 
Tassen schwarz-weiss KPM. 4.0.0 
Tassen und Teller, blau 3.0.0 
antike Perlmutter-Standuhr im Glassturz kl. 25.o.o 
Schnapsservioe, 5 Gläser, Kanne (Glas und 
Silber), Holztablett mit ilber 
Zuckerschale Silberfuss, blau Glass 

• • Kristalll 
" Rubinglas 

Konfektachale Glas mit Goldmaler ei 
Kristallschale auf Fuss für Obst 

" flach 
Glasvasen irisierendes Glas 
Tasse KPM. blau-weiss-gold 

Total U 

15.0.0 
10.0.0 
10.0.0 
12 .o .o 

8.0 .o 
15 .o .o 
12 .o .o 

2.0.0 

10.164.10.0 



El sbath Lehmann 

Stück 

18 
6 
12 
24 
11 
l 
l 
1 
1 
1 
1 
4 
3 
24 
5 
25 
1 
l 
l 
l 
l. 
2 
l 
1 
1 
4 
5 

9 

Exportkiste III 

Gegenstände~ 

Kristall-Rotweingläser 
Wassergläser 
Sektgläser 
Kristall-Weissweingläser 
Römer 
wa.sserkaraffe 
Kristall-Käsedose 

11 Butterdose 
" Konfek tte 11er 
" Kuchenteller 
" Marmeladendose 

Salznäpfchen 
Portweinglä ser 
Kaf~eetassen Limoges 
Kuchenteller 
Teller 

1ert : 

10 .l.64 .10 .o 
1.s.0.0 

6.0 .o 
12.0.0 
24.0.0 
22.0 .0 

5.0.0. 
3.0.0 
3 .o .o 
3 .o .o 
3.0.0 
3.0.0 
2.0 .o 
3.0.0 

48.0.0 
3.0.0 

&3-f tflasche Kristall 
Kristallschale auf Fuss für Obst 
Kristallschale flach 
Kuchenteller 

3 7 .10 .o 
5oOe0 

15.0.0 
6.0 .o 
2.0.0 
3.10.0 " m. Nickelrand 

Kristallweinflaschen m. Silberrand 
sa.ftflasche Kristall 
braune Porzellan-Kaffekanne 
braunes Töpfchen 
Porzellantöpfe für Aipenveilchen 
Biergläser 

15 .o .o 
3.10.0 

LJ A 10 .410 .o .o 



Abschrift von hbschrift . 

~~---~---~----------------------
Esszimmer- inrichtung 

1 Buffet mit Geschirren und sonstigem Inhalt Möbel 'LA 

1
1 Kredenz mit ssbestecken und div. Kleinigkeiten Inhalt" 

Tisch ip.it 12 Stühlen und einer Stuhlecke 
1 Teppich • " 

" l Decken- u.nd l Stehlampe 
l Telefontisch " 

Wohnzimmer-Einrichtnng: 

1 Damenschreibtisch mit Inhalt Möbel LA 
l Herrenschreibtisch mit Inhalt B~cher " 
2 Couchs 
l grösseres, 1 kleineres Bücherregal m. Büchern 
l grosser, l kleiner Tisch 
3 Absa.tztiscb.e 
3 Sessel 
l Kaminsessel 
l Lampe 

lOOOo0.0 
750 .0 .0 

200.0.0 
25 .o .o. 
20.0.0 

600 .o .o 
250 .o .o 

2 Suf'f'i ttell 
1 Teppich " 
div~ Bilder " 

120.0.0 
200.0.0 

- Schlafzimmer-~inrichtung: 

2 Betten complett mit je einer nau.nen- u. Wolldecke 
1 Couch Möbel 
1 Sessel 
2 Hocker 
2 Nachttische mit Inhalt 
1 Wäscheschrank für Haus-, Tisch-, Bett~Wasche m.Inhalt 
1 Herren- und 11)3.men-.äscheschrank m. Inhalt 
2 Schränke für Herren- u. :oamen-Garaerobe m. Inhalt 
1 ~nschlusswaschbecken mit Spiegel 
2 grosse Spiegel mit 2 Konsolen 

" 750 .o .o 

asche 
Da.mer,, 
Herren, 
Haus 

1500.0.0 

1 Teppich 
1 Deckenlampe 
2 Su.ffitten 

Anzüge, Damen­
Kleider usw. 100.0.0 

Kinderzimmer- inrichtung: 

1 Bett complett mit SchafWoll- u.nd dünner folldecke 

2 Stühle 

LA 5515 .o .o ..,,,,,...,. 



0 
EigentUJ11 E rich und I rene Lehmann 

( 2 ) 

1 grosser Tisch 

Uebertra g 
LA 5515 .o .o 

1 kleiner Tisch 
1 kleiner Stlihl 
1 ~ielzeu.gschrank mit Inha lt 
1 K~nderschrank mit Inha lt 
1 Wickel kommode mi Inha lt 
1 Kleiderschrank mit Inha lt Möbel 

Wä sche 

LA 200.0 .0 
" 3 00 .o .o 

l g rosser Schrank mit Inhalt 
l Eimer, aschgeschirr usw. 
l Nachttisch 
l Lampe 
1 Teppich 
l An schlusswaschbecken 
1 Spie•gel mit Konsole 
2 Badezimmerschränke 

1 Tisch 
3 Korbsessel 
1 La.mpe• 
1 Teppich 

Kleines -ohnzimmer 

1 Kakteenständer, div. Vasen u.nsw. 

Küchen-Einrichtung 

" 

1 über Eck gebautes Küchenbüffet mit compl. Inhalt 
1 Küchentisch 
1 Küchenstuhl 
1 Lampe 
1 kleiner Gasofen zur Warmwa~er-Bereitung 

Die lene.inri eh t ung 

2 Hocker 
1 Konsole mo Spiegel u. Bürstengarnitur 
1 Garderobenhalter 

Möbel USWo " 
Geschirr, 
Gläser USWo 

1 Schirmständer 11 

Fussbodenbelag aus Linoleum 
Fusabodenbelag aus Linoleum vom 
Schreibmaschine - taubsauger 
Elektrischer \ asserkessel 

Ess-, u.nd Kinderz. 
2 Plätteisen -

Total~ 

" 
• 
' 

LA 

1.00 .o .o 

200.0.0 

200.0 .o 

60 .o .o 
60 .o .o 

ss.o.o 

6720.0.0 

... 



-· noch -'"nl age 2 

A bschri:ft von A bschri:ft : 

JI 

Umzugsgut des Auswanderer: Erich Lehmann , Irene- Ruth Lehmann und 
deren Kin d Ni na Lehn:ann , Potsdam, 
Holzmarktstr. 1, Tel . Potsdam 2083 

--------~--~--~-----~~-~----------------------------------------

l blauer Schut zman t el 
l Klepper-Gummimantel 
l gra uer Arbeitsanz ug 
l graue Lein enhose 
1 Bastjacke 
l grauer Arbeitsa nzug 
3 Drillichhosen 
l Leinen j a cke 

Garderobe Erich Lehmann . 

Fabrikkleidung : 

1 schwarze r Anzug 
l Leinenhose und J a cket 

Sportkleidung : 

l bla ues ~oots-Jacket 
l grauer Sp~tanzug mit 2 Hosen 

2 Anzüge 

1 Smoki ng 
1 Frack .o .• Hose 

1 Morgenrock 
1 .Bademantel 
1 blauer Hausanzug 

1 grauer Anzug 
1 grau.er Anzug 
1 mode Anzu.g 
1 .Anzug 
1 grauer .Anzu.g 

l Pelz 
l aohwarzer Kantel 
l blau.er Jlantel 
l grs 11er Somma rmBn te 1 
1 grau.er 1Dterma.ntel 
1 grau r Wintermantel 
1 JJUNr•ntel 
1 leichter R genmantel 

1 

Übergang: 

Gesellschaftsanzüge: 

Diverse: 

Sommeranzüge 

Mäntel ; 

l"BDZÜß8 ! 

- a -



Erich Lehmann: 

1 schwarzer saa4 o 
1 blauer Anzug 
1 Anzug 

1 P. Bergstiefel 
l P. Bootsschuhe 
l B. Lackschuhe 
l P. Lackstiefel 
l P. braune Schuhe 
3 ~. brauhe Stiefel 
3 P. schwarze Stiefel 

l Zylinder 
1 steifer Hut 
l Bootsmütze 
2 Fabriksmü tzen 
l Reisemü.tze 
5 weüme Hüte 

5 Frack- und Smoking-Hemden 
5 Fa.brikhelllden 
10 Spzt> themden 
12 bunte Oberhemden 
4 weisse Oberhemden 
3 Pyjamas 
1 Badetuch 
1 Badeanzug 
2 Pullover 
2 Sportgürtel 
3 l/2 Dtz. Taschentücher 
12 Nachthemden 
3 Schals 

- 2 

Schuhe 

Hüte .. : 

W'ä.sche 

ca. 2 Dtz. weisse Kragen 
div. Kaschetten- u. Kragenknöpfe, 

Hosenträger, Strumpfhalter 
2 P. Gan:flschen 
1 l/2 Dtz. Fabrikstrümpfe 

r 

LA 1soo.o.o 
-------

Hierdurch versichere ich an Eides statt, dass umstehend aufgeführte 
Gegenstände mein ~igentwn u.nd über 12 Monate gebraucht sind und bis­
her von mir in meinem eigenen Haushalt benutzt wurden. 



3 

Ich versichere ferner an Eides statt, dass sämtliche 
a u.ch in meinem k.. .pti un.1. gen Haushalt in ....••••••• • • • • 

Gegenstän de 
wieder zu. 

meinem eigenen Gebrauch dienen sollen. 

Potsdam, den 24. Januat" 1939 gez.: Erich Lehmann 

Die eigenhändige Unterschrift 
des Erich Lehmann wird hiermi. t 
begla u.bigt. 

Potsdam , ~en 25. Januar 1939 
Der Polizeipräsident \ 
3. Polizeirevier 
gez.: Unterschrift (unleser­

lich) 



Abschrift von Abschrift . 

Lehm9.nn 

St ü ck : 
Ge ge ns t ände 

l Dtz. 
' l/2 Dtzo Nachthemden , bunt 

l Dtz NHachthemden , weiss 
1 Dt • H emdhosen , bu.n t 

z. 9 .mdhosen , weias 
~/iit~:z O Garni tu.ren , Wirkwä sche , bunt 

- '8.schentücher 
l l/2 Dtz. Fro t t ierhandtücher 

l/l/~ fil:.• Kopfkissenbezüge, kleine 
St a u.btüche r 

~ ~!!: Ge sichtshandt ü cher , ganz kleine 

4 Pa.a. r Strumpfe , kunst- u. . r . seide 
Pyja.aas 

4
2 

Str~osen, bunt u. weiss 
" , Wolle ½ _ " , kurz, weis s 

Badeanzüge 
2 Ha.usa.n züge, K .-Seide 
3 Schürzen, bunt 
3 Schü rzen, weiss 
1 Dtz. Schwesternschürzen, weiss 
1/2 Dtz. Schwesternkittel, weiss 
l/2 Dtz. Schwesternkleider, weiss 
l/2 Dtz. Hauben 
2 Bademäntel 
1 Badetuch 

A .L. Ki s te I o 
6 T~hWc~r 
18 Servietten 
12 Servietten 
6 Stubenhandtücher, gestreift 
6 • , Aügelchen 
6 Frottierhandtücher 

.Anlag e 3 J 'f 

Wert 

2 Bezüge, glatt, mit einem Kopfkissen u.. Laken 
4 überschlaggarnituren m. 1 Kopfk. u. 2 Laken 
6 SohuhpQtztücher 
6 Staubtücher, gelb 
6 • , gestreift 
6 Küchenhandtücher 
6 Gläserhandtücher 
6 Mesa,~jicher 
6 felllt'fillndtücher 
12 Toilettenhandtücher, 6 glatt, 5 gestreift 
3 Seiflappen 
6 Abwasohtücher 

b ,w. 



Anni Susi Lehmann 

Stück 

2 
6 
3 

5 
6 
6 
3 
6 
36 
1.2 
6 
6 
6 
6 
6 
3 

6 
18 
12 
6 
6 
6 
2 
4 
6 
6 
6 
6 
6 
12 
3 
6 
2 
6 

' 5 
6 
6 

2 -

Gegenstände : 

Bohnertücher 
Tellertücher , gestreift 
Scheuerlappen 

~ert 

A.L. Kiste II 
Überschlaglaken m. je 2 Kop:fk . u . Laken 
Staubtücher 
Scheuertücher 
Wischlappen 
grosse Tischtücher 
Servietten 
Handtücher, Aeugelchen 
Drellhandtücher, gestreift 

mTellertUcher, Aeu.gelchen 
Toilettentücher 
Messertücher 
Gläsertücher 
A. bwaschtü.cher 

Tischtücher 
Servietten 
Servie.tten 

tubenhandtücher, gestreift 
· stube,nhand tücher, Augelchen 
Frot tiertü.cher 
Bezüge, glatt, m. l Kopfk. u. Laken 
Uberschlagg~rnituren m. 4 Kopfko u. Laken 
Schuhputztücher 
Küchenhand~ücher 
Gläsertücher 
Messertiicher 
Tellertücher 
Toilettenhandtücher 
Seifenlappen 
Tellertücher, gestreift 
Bohnertücher 
-!ellertücher, gestreift 
Scheuerlappen 
Uberschlaglaken m. je. 2 Kopfk. u. Laken 

ta11btU.oher 
Scheuertü.cher 
TiachtU.ch r, gross 
BandtU.oher 
!roilettentücher 

aertti.ch r 



Anni Susi Lehmann; 

Stück 

6 
3 

6 
6 
2 
2 
2 
2 
l 
l 
1 
2 
6 
6 

. 2 
2 
2 
1 
1 
3 
5 
1 
1 
l 
l 
l 
l 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
l 
1 
l 
1 
1 
1 
l. 

- 3 

Gegenstände 
ert ~ 

Gläsertü.cher LA 12 oo.o.o 
A bwa s eh tüche r 

Paar Schuhe , braun 
" " blau 
• • • schwarz 
• • , schwarz/weiss, blau/we·iss 
" " , Seide 
~ Schwesternschuhe, weiss 
• Tennisschuhe 
• Slfischuhe 
" Überschuhe 
• Hau.sschuhe 
"Handschuhe, weiss Leder 
• " , bunt " 
Handtaschen, brauh 

" , schwarz 
• , blau. 
" , für den Abend 
• , grau. 

Sommerkleider, Seide., bu.nt 
• 1 wa schseide 

hellblau.es Leinenkosiüm 
waisses Leinenkleid 
braunes " 
blau.es " 
blaues Wollgeorgettes-Oomplet 
lila Wollkleid 
schwarzes V/oll.kleid m. Mantel 
braunes Wollkleid 
schwarzes Seidenkleid 
schwarzes Seidenkleid 
Taftkleid, schwarz 
Tü.llkleid, schwarz 
blau.es Seidenkleid, K.-s. 
blauer Wollmantel 
brauner • 
sealkanin-Jlantel 
l'ohlenjacke 
La.11111-Jla-ntel 
I,a.~ack 
bla11; r SommerDi:Lntel m.. Rock 
Bomeapa.n •ntel 

chwarzea o tü.ll 
r tbr l1ll I:o e UiJI 
graue Ko 

.... 



Anni Susi Lehmann 

Stück 

3 

l 
7 
l Dtz. 
2 
l 
l 
l 
l 
l 
7 
6 
2 
2 
2 
2 
2 
1 
2. 
4 
1 

3 
1 
1 
1 
l 
l 
l 
2 , 
l 
250 

l 
2 
7 

4 

Gegenstände : 
übe rt:ra.g : LA 

Strickkleider 
rot,grün, braun, Handarb . 
Strick-Rock m. Jacke, • 
Pullover, Wolle " 
seidenen Halstücher, bunt 
Strickjacken, rot u. blau 
Train i ngsanzug, blau 
Ski-Anzug , blau 
Gumi-Mantel 
Staubmantel 
Homespu.nkleid, grau-grü.n 
weisse Blusen , Was chseide 

wert ; 
1200.0.0 

bunte Blusen, waschstoff 
seidene Blusen, braW1, hellblau 
braune Filzhüte 
blaue " 
graue " 
schwarze " 
PanaJißhut, weiss 
Morgenröcke 
Wollröcke, biau, grau, braun 
Wollrock, blau-weis-kariert m. 

600.0.0 
Bluse 

Stahlstühle 
Tisch 75 x 75 
Schreibsekretär Birke 
Couch 
Holzhocker 
Teewagen, Holz 
Kommode* schwarz 
kleine Schränkchen 

• Perserbrücken 
:Bücherregal 
Bioher~ na.ssiker - Romane 
geschichtlichen Inh~lts 
kleiner Schrank 
Kleiderschränke 

75.o.o 
100.0.0 

5.o.o 
12.0.0 
2.5 .o .o 
10.0.0 
75.o.o 
10.0.0 

- Kunst -
2so.o.o 

s.o.o 
ao.o.o 

kleine Bilder (1 jap. Drucke, 
l Lin l , l Bleis.~iftzohng .-
1 qu.arell, l Radierung l , ~ • • 

l:"r.tffll~ M ... Mlltcfl)'f" ' 
25.0 .o 
20.0.0 

LA 2493.o.o 



Anni-Susi Lehmann: 

Stück: 

l.4 
l. Paar 
2 
l. 
4 
l.O 
l 
l. 
6 
6 
1 
1 
1 
6 laar 
8 
8 
1 
2 
1 
4 

2 
5 
8 
1 

4 
2 
l 
l 
2 
l 
JI: 
l 
l 

- 5 

Gegenstände : wert~ 

Übertrag :: LA 

Blumenvasen , Glas u. Porz. 
Porzellanleuchter 
Obstschalen m. 6 Tellern, Keramik 
Tee-SeJ;Vi oe, weiss-gold f. 6 Per~ . 
bunte Kaffeeta.ssen u. Teller, Keram. 

2492.0.0 

40 . 0 . 0 
10.0.0 

6.o.o 
12.0.0 

4 . 0 . 0 
10 . 0 . 0 

2.0.0 
5.0.0 
3.0.0 
1.0.0 
3 .o .o 
1.0.0 
3.0.0 
5.0.0 

okkatässen, weiss 
Konfektschale, weiss 
Tablett u. 7 Konfektteller 
Gl a stelle,r 
Teebüchsen, Glasß 
kl. Kaffee-lila schine, Nickel 
KaffeemU.hl.e, Massing 
elektr. Wasserkessel 
Obstmesser u. Gabel 
Teelöffel,versilbert 
Mokkalöffel • tt 

Liegestuhl m. Matratze, Holz 
W:aschsamt~Decken 
Leinendecke 
bunte, kleine Kaffee-Decken m. 
4 - 6 Servietten 
weisse Kaffeedecken, klein 
Badeteppiche 
Sofakissen 
Tee-Service , Kupfer 

Schals Tü.llgardinen 
Roller 
Reiseplaid 
Nachttischlampe 
Ti schlampen 
Schreibmaschine 
Daunendecke 
Eas Service für 
T e-S rvice für 

18 Personen 
6 • 
10 " liaoh~ rvice für 

Ess• rvice für 6 
Silbe rk a ten für 18 

• 

2 .10 .o 
2.10.0 

20 .o .o 

10.0.0 
8 .o.o 

20.0.0 
2.~0.0 
'5.0.0 

12 .o .o 
30.0.0 

. 20.0.0 
180.0.0 

12.0.0 
25.0.0 
25.0.0 

250.0.0 
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A S C .LF~ NACH VORLIEGlJIDER PHO•J.'OKOPIE 

-----------------------------------
"Geheime Sta.a.:tS1?olizei 

s t aatepolizeileitetell Hamburg 
Tgb.Nr . lI B 2 - 2166 / 41 

Hamburg , den 12 . 6 . 41 . 

An die 
Firma Sehe~ 
in Hamburg 1 • 
Pressehaus 

E ingangaatempel 
Schenker & Co . G. m. b . H. 
1 6 Jun , 7 . ?2 Uhr) 

Betrifft: Beschlagnahmtes umzugsgut. 
Bezug: Ihre Liste Nr. 6 = 9 

4 Lifts Sch. & Co. 2019 A + B, 6015, 6015 a 16250 kg 
Das von Ihrer Firma in Verwahung gehaltene Umzugsgut 

des J uden Erich Israel Lehmann 
wohnhaft gewesen in Potsdam 
ist beschlagnahmt worden und soll versteigert werden. Sie wer-
den daher ersucht, dieses Gut dem Aktionator 

Q~iqhtsvollzieherei bei dem Amtsgericht 
tlamOUr " ~·i5ränöani'i ,;b .. b g, zu u er geben und ein ~nhaltsverzeichnis sowie Ihre Re chnung 

in doppelter Ausfertigung beizufügen. lhre Ansprüche werden 
nach Prü:fung aus dem Versteigerungserlös bestritten werden. 
Falls Sie oder der Inlandsspediteur noch über ein Depotgut­
haben verfügen~ ersuche ich, diesen Betrag aufaas onto 
"Staatspolizeileitstelle Hamburg" bei der Deutschen Bank,F ilia­
le Hamburg, nach Abzug Ihrer Gebühren zu überweisen. 

(Stempel 
Ge.heine Staatspolizei 

14 
Staatspolizeileitstelle 

Hamburg) 

I .A. (gez.) 
Göttsche n 

-----------------
(für Abschrift 

Dr.L.) 



DR- PAUL MENDEL 
DR. ACKERMANN 
KURT MULL ER 
RECHTSANWXLTE 
~~~ HANSEATISCHEN OBERLANDES. 
BANK ~ UNO AMTSGERICHT HAMBURG 
Posrs"c~~RDDEUTSCHE BANK IN HBG. 
SPRE CKKTO. : HAMBURG 83046 
BORO~ Hz EI T: NACH VEREINBA~UNG 
MITTW IT : WOCHENTAGS 9 -1 7 UHR 

OCHS 9-16/ SONNABENDSP-13 
GERICHTSKAsTEN 254 

I 
2 C . NOV.1951 

2 7 -4..> 

f l --- l'll.lJll~t~r,'<..,-

22 03 45 
2203-46 

N u An schrift 11b 1,Qkl, 1951 : 
HAMBURG 1 
K, u~w g 1 
Eüe Gro~o Allee 
Neue Samm l11r. 14 '9 O 
Bank, Norddeutsche Bank 
In Hamburg, Dep.--K. D 

An das 

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht in 

Z 1979 - 1 -

Jn 

Lehmann gegen 
/RAe.Dr.Mendel,lJr. Acker­
mann, Kurt Müller/ 

( 1 Schein 
1 Silberstück 
3 Silberstücke 
div.Nickelstticke 

ditteilung vom 8.9.1941: 

= 
= 
= 
= 

( 1 Blechkasten mit ~riefma.rken) 

nzpräsidenten 

lo schwed.- ronen 
5 schweiz.~ranken 
li 2 " n 

5,25 " 

- 2. prH 1~ ' itteilung vom 8.9.1941: 
V or~clcit - nach Fristtlilaitf - am: 

( div.Lebensmittel und Seifenpulver). 

Der echtsanwalt 

~ 
e/Sch. (Mendel Dr.) 

) 

... 



EI DESS ATTLIC E VERSICHER01 G 
Wir, die unterz i h 

wohnhaft iD Sydn: c ne t en EttICH LEHfilAN , und Ai; I SUSI LE A1: N , 
i a, _ versichern hi;~~~~le Bay, ~4 Stafford Street,N . s . w., Austral-
sowie Erinnern zum G nach unserem besten 1issen und Gewissen 
ten f ol gendes a E.~brauche vor Wiedergutmachungsamt und Gerich­
l i chen Versiehe n 1 es t att, mi t der Bedeutung einer Eidesstatt-

r . _ Als wir gez rung vertraut: 
ten wir die F~ge~ wurden, Deutschland zu verlas~en , beauftrag­
der Verladungirma Schenker & Co.,Berlin, mit dem Ver packen und 
t e un s das 1;lllSeres Umzugsgute&. - Schenker & eo. in formier­
zustae~diges ~1 f einen Antrag fuer Ueberwachung bei dem fuer un s 

Als wi n ° lamte Potsdam zu stellen haetten . 
uns ~in r di e s7n Antrag dort stellten, forderte das Zollamt von 
wir mit! i n7 einzelne gehende Aufstellung der Gegenstaende,die 

unenruen beabsichtigten 
~iese vom Zollamt angeforderten Aufstellungen unseres Umzugs-

gu es wurden ~on uns mit Schreibmaschine angefertigt . Schreib­
maschine~-~ur ~hschlaege die ser Originale haben wir zurueckbehalt­
en,sie befinden sich i n un serer Hand. -
_ Zu dem fuer das Packen ange setzten Tage war waehrend des Pak­
kens von Anfang bis Ende staendig ein Zollbeamter - wie wi r uns 
erinnern, des Namens Buchholz- zugegen, zeitweilig sogar mehre­
r~. Der Beamte hatte unsere dem Zollamte einger eichte Origi nal­
liste zur Hand und strich darin jeden einzelnen Gegens tand, der 
vor seinen Augen verpackt wurde einzeln zu der betreffenden 
Nummer in der Liste ab,wobei er'noch wiederholt uns ausdrueck­
licb befragte,um welche Nummer es sich handele. - Es stellte sich 
dabei auch heTaus, dass der eine oder andere Gegenstand ueber­
sehen war; _. der Beamte holte fuer jeden solcher Gegenstaende die 
Erlaubniss zum . Verpacken telephonisch von seinem Vorgesetzten 
ein. Diese uebersehenen Gegenstaende befinden ~1ch also in .a.en 
eingereichten Originallisten wie in unseren Durchschlaegen nicht. 
Tatsaechlich enthielten die Lifts also mehr als die Listen aus­
weisen • . - Die so ab~~gehaktenOriginallisten wurden vom Beamten 
zum Zollamt zurueckgenommen, muessten sich also noch jetzt dort 
befinden,wenn die Archive erhalten sind. -

Nach Schluss dieser Verpackuijg und nach Abschiiessen der Lifts 
und Collis wurden die seamtlichen Lifts und Colli von dem Beamten 
amtlich plombiert. - Erst nachdem der Beamte die geschlossene 
Liste dem Zoilamte vorgelegt hatt, wurde unserem Spediteur Sche.~­
ker & Co. die erforderliche Genehmigung erteilt, die Lifts und 
Collis in den Freihafen Hamburg zu bringen. -

Diese Lifts und Collis sind ausweislich der amtlichen ttAblie­
ferungsbescheinigungen"No. 1893,1894,1895,1899,1900 - von den uns 
Schenker & Co. kuerzlich Photokopieen nach Sydney gesandt hat,zu.­
sammen mit der der Auslieferungs-Order der GestapoHamburg - am 
14.Juli,1941 vom Auktionator "ordnungsgemaess u;pi•PK empfangen 
worden wobei er "anerkennt, sich von der vollstaemdigen Entla-

,. Fortsetzung siehe Blatt 2. 



Blatt 2 (F 
y~~tsetzung der EI DESSTATTLI CHE VERSICHERUNG 

DU ERICH LEtlMAr N und A I SUSI LE , sYDNEYL 

NG DES iVloe b ten lagen ni ~~koffers ueberzeugt zu baben. Unregelmaess1gke1-
auf den Rue ~ vor.-UNREGELMAES I GrnI TE siehe Rueckse ite" -
merkt. . c selten der Bescheinigunge n be findet sich nichts ver-

II N • ach den • GINALLIQTENin unsere Hand befindlicnen Durcnschlae en de cl: 
gereicht u ~die wie vorerwaehnt von uns dem Zollamte Potsda~ ein­
einzelnen ~ waehrend des Verpackens vom Zollbeamten fuer jeden 
amtlicher Ptgen~tand, der verpackt wurde ~ abgestricnen und nach 
genommen ombierung der Lifts und Collis zum Zollamte zurueck­
unseres uwurden. - haben wir die Aufstellungen der Gegenstaende 
unserem pmzugsgutes in den Lifts und Collis gefertigt, di~ w~r 
zur Ein :ozessbevollmaechtigten Rechtsanwalt Dr. endel,Hamourg, 
Ruefkerreichung an das iedergutmacbungsamt Hamburg in unserem 
Mitteilstattungsverfahren uebersandt haben , und die nach seiner 
haben ~ng von ihm eingereicht sind. - In unseren Aufstellungen 
in de wt: zu den einzelnen Gegenstaenden deren ungefaebre Werte 

r iesigen Waehrung- Australischen Pfunden angefueg.t . -

11i; Soweit.wir aus der uns von Dr. Mendel uebersandten Abschrift 
DRsl~~;r:

1
teigerun1sprotokolls -Gerichtsvollzieher Finnern,43 ~~ 

• -_der Versteigerungen vom 27/28.Aug. u. 1.9.41 ersehen 

E
k?ennen, ~ind die hierin genannten Gegenstaen~e rest~os unser 

igentum gewesen. Jedoch erscheinen uns die Listen nicht voll­
s~aendigT wobei wir bemerken muessen, dass in dem Protokolle 
n7cht ausgewiesen ist, ob es sieb um die Versteigerung saemt­
licher Lifts und Collis handelte,oder nur um einen Teil. -

SYDNEY-DOUBLE BAY,N.s.w., AUSTRALIA, 
den /lf 3e~em3?er,l-951. L. / 

11.v\, Li- ~- ,~- r'l';{t-t....l-<..u-t 
•••••••••••••• •••••••••••••••••• 
ERICH LEHMANN ANNI SUSI LEHMANN 



n das 

"ieder.o-utm..,,ch 0 ..,, ungsam·· 

(24a) Ha ob ur ß 36 , 
iev kingplatz ( • J 

.. 19. 7. •2 
Betr . : R ckerstattungssache Eich L e ~ ~ a 
BezuO: d „ s OrG . Schreiben vom l2 . • 1952 
Zu dem mi · t r mi Bezugschrei ben übersand.,__~ 1. sc· ... rif't atz des 
tieten vom 5 . 6 .1952 nehme ich ;ie folgt ·tellung: 

l -
rec -

Umzugsgut 
H ~ach dem Versteigerungsprotokoll des Gerichtsvollzieheramts 
L!~ urg vo,1 ?7 . /28 . 8 . l94l wurden Gegen,:;tändc i./Sa . rich 
v _ a.ru:1 zu einem Gesamtbetrag von 25.lo5 . -- Rl' 

er~teigert . Außerdem ersteigerte die 
~oz i a l verwal tw.1.g h i ervon Gegenstände 
i m Betrage v on 
Der GesaCTterl ös war a l s o brutt o 
2 an die Kunsthall e verkauf te Bil der 
erb rachten 
Da der I~aturalrü c k ers t at tung seitens 
der Hansestadt Ha mburg b ereits 
zuges~immt wurde, müssen sie aus dem 
Erlös ausscheiden, der somit 

l~ . 433 . - - 11 

29 „536 .-- 3ll 

600.-- " 

28.938--- 1lli 

beträgt. _Vermutlich ist dieser Betrag nach Abzug der üblichen 
Versteigerungsgebühren an die Gestapo Hamburg üb e rwiesen ~orden . 
Diese hat ayßerdem mit der Speditionsfirma Schenker & Co., 
den Frachtvorschuß abgerechnet. Schenker & Co. hatten n och 

einen Uberschuß von 4. 389 .-- Rl1 

der ebenfalls an die Gestapo abgeführt wurde. ie '' berweisung 

erfolgte am 19 .7 .1941. 
ll'ür das urgaF bin ich mit einem ru:! - Feststel lungs­

besphluß in Hoe von 60. ooo .-- ID'i 

einve:c tanden. 
Tag der Entziehung 28 . 8 . l 9L~l. 

Für den ~F~r~a~c~~W=!!.~~~bin ich mit einem ~ - Feststellungs-

beschluß in dhe 4.389.-- fill 

einverstanden. 

Tag der Entz~i_e_h~un~ ·=-=-------~----~ 
Die Erfüllung des nspruchs besti=t sich nach der k\in_ti-

gen bundesgesetzlichen Regelung der Reichsverb:indlic keiten. 
eh dem R"ckerstattungsgesetz gelten die erte am Tage 

der Entziehung Gemä.S l Umst kann die U rec ung auf D,~ 
unächst nicht vor eno 

-~~Ul~~~ orachlag glaubt niet zu-
i an die Kamm.er. 
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,.,,, H T S A N W X L T E 

®) HAMBURG 1. DlN 
l . S ,ptember l952 

l..\No HANSEATISCHEN OBERLANDES­
BANI(; UNO A~TSOERICHT HAMBURG 
I1\j H ONTO : NORDDEUTSCHE BANK 
Posr/MBURG. DEPOSllEN . KASSE D 
SpRE CHECKICTO.: HAMBURG 830 46 
BORQ CH z E IT : NACH VEREINBARUNG 
"1lllw ZEIT : WOCHENTAGS 9-17 UHR 

An die 

KREUZWEG 2 
(ECKE QPOSSE ALLEE) 
SAMMELNUMMER 24 69 4!> 

f' i dergu trnachung ka 
bei dem Lunue richt 

H 

-----

~

:'· .,-: r; 

-<;;'" , r 
~ ' r ... 

er , 
~ 

r ,_ 
<", ~\. 
, ,__ __ .,,,.d ~' 

OCHS 9- 16 / SONNABENDS 9-13 
GERICHTSl:ASTEN ~ 

. ,,,.1, ,.. ~ -t ·-·cc an 40.1 ~, ~ .. 
.,i,,...J " - ... . ..... - ---C.•..,;, --1tl,olll'T:Gp;;.;+6"...iii-..-...,.-_--~ 

Akt e nzeichen des 
wiedergutrra chungsamtes : I/Z 1~79 -1-

z:..::c: fa~:~iUI)g • 

b • nnen --~---

In der Rücker stattu,_1gssach Jiamburg, den ~ S~.1952 ~ 

Oberfinanzpräsi dent /( ' Lehmann ./. 
)RAe . Dr . Mendel ,Dr . Ackermann , 
Kurt Müller , Dr .W.Werner ) 

(L 227a - BV und BA - ll~)/ 

(f4e~ 

bitte ich, 
einen ermin zur mündlichen Ver­
handlung m1~B~raü'm n u:nn äem 
Verfti:tifen"Fort·g•äng• zu geben . 

se'Q-· ,~ /~ -

.;- jly 

In Ergänzung des bisherigen Vortrages wird noch auf folgendes 
hingewiesen: 

1.) Ausländisches Geld und Briefmarken etc. 

Der Ku:r;~\i~~-- d,er. . ent~OJ~en.~~,,,.,G?.ldscheine und Münzen müsste 
durch eine Rückfrage oei der Landeszentralbank festgestellt 
werden. -

:Ss wird gebeten, 

Y
1 eine solche Rückfrage zu halten. 

{l / µ/ tp 4 Der 1;Tert der Briefm._,?f~,~p,~.~un~ mag auf Rl"l 25 . -
werden , nachdem dem Antragsteller insoweit keine 

geschätzt 
nähere Auf-

klärung des Sachverhalts möglich ist. 

.. 

Was die "div. Lebensmittel und Seifenpulver" betrifft, so 
hat es sich, soweit der Antragsteller erinnern kann, um 
10 Kartons bester Konserven aus der Fabrik ~r . Zinnert K. -G., 
Potsdam, im ~[erte von fü11 480 .-, ferner um ca. 100 Flaschen 
besten Weines und Spirituosen im ierte von ill I50.-, schliess­
lich bei der Seife und dem Seifenpulver um ein uantum im ·Jerte 
von etwa Rll 100.- gehandelt , das der Familie Lehmann über 
die ersten Jahre nach ihrer Auswanderung hinweghelfen sollte. 
Der Ges ~swert der Lebe11WJU.,t.ta.l un~. des ßeifenpulv ~ j$t 
somit mit Hl:l 1.130.- zu veranschlagen. 

2.) Schadensersatzverpflichtwig wegen des 
versteigerten Umzugsguts. 

Der Antragsteller hält die im Schriftaaz~t vom 5.6.52 witer 
Ziff. 2.) und 3.) niedergelegte Rechteauffassung aufrecht . 

- 2 -



- 2 -

Art . 26 REG spricht nur den da s Rü ckerstattun6sre ch t be­
herrschenden allgemeinen Rechtsg edanken a us, dass ein 
~ntzogener Geg enstat d , dessen Rückgabe unmöglich ist, als 
in der Hand des ntziehers noch vorhanden betr achtet wi.rd . 
Der Entzieher ist in solchem Fall soruit zur Tieder b ,schfil-
~ung be~w. Zurverfügungstellung des zur liederbeschaffung er­
f ?rderlichen Geldbetrages verpflichtet . Da es sich hier 
nicht um d ie Erfüllung eines Schuldverhältnisses im Sinne 
d~s § 14 Umstellungsges. handel t braucht der Antragsteller 
sich n~cht mit $einem Feststell~gsbeschluss zu begnügen. 
In Erganzung der früheren .Ausführung en wird insoweit noch 
auf den Beschluss des OLG Bremen vom 20.6.52 (RZW 52 Seite 231) 
verwiesen. Auch das OLG Bremen hat die W~gkeit eines~ 
Leistungsbes chlusses gegen das Deutsche Reich anerkannt. 

3.) Entziehung des Guthabens bei der 
Firma Schenker & eo. 

Auch für diesen Entziehungsakt gilt das unter Ziff. 2.) Ge­
sagte. Auch hier muss der Antragsgegner den Antragsteller 
so stellen, als vBnn die Entziehung nicht erfolgt wäre . Ohne 
die Entziehung hätte der Antragsteller seine Forderung gegen 
die Firma Schenker & Co. verwerten können. Auch in diesem 
Falle verlangt der Antragsteller daher v-ollen Schadensersatz. 
in D-Mark. Vorsorglich weist er darauf hin, dass die Forderung 
ohne Entziehung heute den Vorschriften des 15 Umstellungsges. 
unterliegen würde . Der Antragsteller könnte als Angehöriger 
der Vereinten Nationen eine günstigere Umstellung als 10: 1 
verlangen. Auch dies muss der Antragsgegner g egen sich gelten 

lassen. 

Dr.We./K. 

Der Rechtsanwalt: 

tLI 
( Dr. verner ) 



~1 

') . 
~:i.k . 423/ 52 . 
VJ/" L. • 1 9 79 - 1-

) Ausfertigung an: 
l X Parteien 
~ Beteiligte 

"""' . .ttiit Urkunden 
~) t 1 Abschrift an 

and . -t 
t \,' .. .:..:-::..iug. Kontr. 
Grundbuchamt 

L a n d g e r i c h t a m b u r g 

2 . ,iedercutmachun ska mer „ 

B e s c h l u ß • 

In der :!.ück e ro tc..ttunt_;Jocich e 
1 Erich Le h mann , 
2. de ssen he f rau Irene Le hma nn , 

3 . .A.nni "-'u.si L e L man n , 

: .. 9. f eb.J~i3 Sydney / Australien , 

~~;~ 
•Bevollmächtigte: Re chtsanwälte 

Antr c:1gs teller , 

/~ Zentralamt 1 ,:: ~ • • 11 D ~· Dlit CC 16,t "'• /,/,., Dr. i\ endel, Dr. Ackermann, K„ll.lu er , -r . " erner , 

3) Form B ab zWII- ~" 
19

53fJ. gegen 

Hamburg , 

- . · l das Deut s che Reich, 
geEetzlich vertreten· durch die Freie und Hanse­

stadt Hamburg - Finanzbehörde-, 
.,. 

diese vertreten dur ch die Oberfinanzdirektion 

Hamburg ,.. - L 227 a - BV - 43 b - , 
.. Hamburg •ll, ödingsm~rk t 8'9 , 

Antragsgegner, 

hat das Landgericht Hamburg, 2. Wiedergutmachungskam­

mer, nach mündlicher Verhandlung durch folgende Rich-

ter: 
1. Landgerichtsdirektor Dr.ioscher, 

~ 

2 . .Amtsgericht3rat ~hrhc1rdt, 
3„ beauftr. ~ ic1:ter Faull 

am i} Januar l953 beschlons~n 

I. Es wird fes~ge~tellt, daß das Deutsche 

Reich verpflichtet ist~ den ntragstellern für 
verstei ertes Umzu s-ut im· erte v n 78. 89 ,--

chadensersatz zu leisten. 
II Als ~eitpu.nkt der ntziehun ird für 

73 700,-- der 28.Augu.st 19~1 fest 6estellt. 
Für -

.. 
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1 g . J uli 1941 
R!J de 

F ··r 4 . 389 ,-- ei· terg,he.den „ntr·.:. ... en n \, •t ihre 
III• 1 elle r bgeHio .... en 

. Antrae;s 
werden die 11u.ß er 

Der Bebe. 
IV . ·chtliche 

fre i, auJergeri 

e r.. t ~€ric ... o 
1 o...,t en ,.'er en 

er.:,tc:...ttet • 

G 
•· n d e • r u . 

en­
ic t 

. h Leho~nn unä die .mt- -,.~ 1, 1 ~ ric . ... 
Der 1ntragsteller ~ d r am 13. pril 1943 i n 

· na Kinder ~ 
lerin Susi Lehmann 

81 
Eltibeth Leliwann. Alle i nE-roin 

1 . vers torben en . 
Sydney/Austrac ien . T bter Anni -.JUSl Lehmann ""e.i.f:iß 

· ~t ihre oc -
der .ul~~beth Lehmann J..o __ vom 3. Jun i 19 52 - z. 

. Amts erichts ttamburg 
..... rbschein des g .. • . t llerin Irene Lehmann i s t di 

442/1952 - • Die Antrags t e e 
75. VI \ ich Tebmann. owohl die ver-
~"'hefrau des Antragstellers ~r ~ . 

•b th Lehmann wie auch alle drei „.ntra.gst e1 .. storbene Frau ElB e - . 
•.. • .h :r,· · tbü:rger S i e wanderten unter dem :)ru.c ler waren Judisc e ~1 · 

• • eh .Australi en aus. Ihr U-::nzugsr ut , b esteher~ der Naziregierung na , 
• d 5 Koll i· s ; m ancrebl i chen ~:, erte von 21 849 ,--aus 4 Lifts un ~ ö 

aus..tralis chen Pfunden bez.w. umgerechnet in Reichs· ö.rkwähru.ng 

204 686 ,70 RM, wurde am 27 . und 28 August 1951 durch dds Ge­
richtsvollzieheramt versteigert , nachdem die Gestapo dasselbe 

in Hamburg im Freihafen beschlagnahmt h~tte Das Unzu6sbut 

aller 4 Personen, der Tuutter •lsbeth Lehmann , der ·be i den Tin­

der und der hefrau Irene Le ann, rrar nicht getrennt vonein- . 

ander in den genannten 4 Li:fts und 5 Kollis entl: 1 ten, so da3 

eine rennu.ng des Verstei erun serlöses nach den einzelnen ~ . 
Personen heute nicht „ lieh i t In de o-enaLnten 3rt.1t toerlc"e 

von 29 5?8 , - - steckte auc der Erlös für Z\,ei an die 1.uns - \ 

halle in amburg verkaufter Bilder , die einen 'erstei~erungser­

lös von 60 ,-- erbr c ten ie sind im L ufe des ? rfahrens 

von der Hanae tadt H bu g an die tra teller herau g ;;eben' 
eo daß h bzug der hier ür e enden 6 ,--

Ver te • r~-~.,_, .. ,~J-.. rl s ü e Umzu. sgut 

as ----· 
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D s umfangre i che Versteigerungsp~otokoll hat dem 
~ 

Gericht vo1Lel e~en . f,ußer den im Verotei )~run ~~ruto~oll cie-
nannten tJ<.1.cLen ::ünd auf Veranlas- un_ der Gesta .... 1 0 durch den C.e­
r icht svo l l zi eher Ge rla ch e in Gel d~cLein über 10 Jch ei zer r o-
nen , ein .3ilbers t ü c von 5 J ch\1eize r :. ranken , 3 .:)ilbeu:,tüc.h.e 
von 1/2 .::ichweizer :b,ran.!{en , diverse l ickel s t ti.c--e von 5 , 25 ,.Jcr .ei­
zer ]1rank en , 1 BlechkaE, ten mit Bri efmarken und e i n e ei Le von 

\ 

Lebensmi tteln und .::iei f enpulver an die t aatspolizeileitatelle 

Hamburg herausgegeben. 
Schließli ch ha t die Ge .., tapo einen 1-racht o t enübe r s ch tfi 

' der Au swandernden in Höhe von 4 . 389 ,-- ' von der beauf tracten 
• Speditions f irma Schenker & Coa in Hamburg am 19 . Juli 1941 ein~e-

1 zogen. 
Der Antragsteller Erich Lehmann hat zunä chs t die An­

sprüch e s ämtlicher Be~eiligter im eigenen Namen 6 eltend ge-
macht mit der Begrünfiung , daß dF's Umzugsgut auf seinen 1 amen 
aJJein g elautet hätte und e r notfalls eine ~b t retungserklärung 
seiner Schwester und seiner Ehefrau beibringen könnte a I m Ter- ~ 

~ 

min vom 6aJanuarl953 hat der Bevollmäch ·Gigte des Erich Lehmann 
~ ~ 

erklärt, daß er auch für die übrigen beiden Antragstellerinnen 

auftrete. Mit dchriftsatz vom 5.Juli- 1952 hat der Vertreter der 

3 Antragsteller vorgetragen, daß be;i de r dchwierigke it der uf-
' ... ~ 

teilung· des Versteiger~ngserlöses auf die jeweiligen ..1.ntrag-

steller das Verfahren nicht belastet ~erden solle, o ith in ein 

gemeinsamer Lei3tungs- oder Fe s t s tell 1n ,_::,3bes ch l uß ergehen könne2 • 

s o daß die Beteiligten sich untereinander auseinandersetz en 

könnt~n. Die .Antragsteller haben Zah lung in Deut s cher Mark, 

nicht F"eststellung eines Jchadens~ersatzes in eichs ark b ean­

tragt und haben ·weiter vorgetrag en, .aß nach ihrer .h.Uffassung 

die Hälfte des jetzigen Jiederbe ~chaffungsv;e r'te von 

204 686,70 iH , nämlich 103 343,35 .1 den t·e1 t zur LJeit des 

Verlustes darstellte. 
Das Deutsche Reich hat durch die berfinanzdire~tion 

siell bereit erklärt, einen eststellungsbeocl luß ·iber eine 

chadenser atzpflicht in Höhe von 60. • ,-- . zuzusti en, 
wobei allerdin s der Entziehun6 von Geldsorten, Briefmarkenal­

bum und Leben mitteln noch nicht Rechnung getragen \1ar In 
jeden. 
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. c be s t r i i:;ten , z r L i...,t . 

b t da s n eu t •~ ch e Re1 k verpfl ic r, _ L zu ein ll.nd t n'" s 
j edew Fa lle 8 l r a r 

in neut c 
~chad en e r a tz e s ebeten • 

. Abwe i sung g h vorgetra en , da n c . l a t ins o vei t um haben noc 
Dl.· e Antragstelle r ~snrotokoll er ichtlicbe rer 

• g e r uno .l,; av(!, 
us d e m verstei e h de Bru.ttov~r i 

e i nung das a 11ziehers no er 
g e l d d e .s Gericht.., v e> ei· einer even uellen .L ul tip_i ... -

l i n g ••ß te um b ~ . 1 1 · ..... lon 
zug e ch l a g e n mu , Erl anl_;ung ues \Tl K lc en lh • 

l öse 1· ·e es zwecks "~-ec,, 
des e r ste i f:e run ·ser o..... •. h en d höheren , ert zu er E: c}. ..., 

• en ent; sp r e c . t~n 
be i de r -.... n t z iehung ein . d . rek tion ·w i de rs:pro cl en

0 • Ub erf inanz 1 

i e -em Antr· g ha.t d ie . ..b r d ie rrag e der Ie:rur eilun„ 
. t ien sich u e ~ 

Da d.1te ar e d r l e dig l ich F e Lt otellun • i· 
. t ~-cher foark o e o n 

zur a l lung in Deu iJ • ht haben e i n i ~en Können h~ 
. ..b r die summe nie ' Cl\ 

_ e ich s :.:iark und u e mit Bes c h l uß v om 18 ~Juli 1
95 • t hungsamt Hamburg 2 

da s .,iedergu mac d • Land ::)·erich t rla -burg · , 
, t 5 5 ~G an d.S O ' u l ener die Sache 6 emäß Ar • ' J. • • -

• en gutma chung skammer, verwies . 
. Vor der Kammer ü , t mündlich verhandelt e~ r c.rt ei e i t 

• d. sach- und Rechtslage zu eror tern
0 Gelegenheit gegeben, ie ·"- . . _ 

• Es steht ohne Nei teres fest, daß die v eT s toroene .ci1 be t h 

Lehmann und die 3 Antragsteller in ihrer Ei gens chaft al J uden 

durch das Dritte Reich verfolg t und --zur u swan d e rung b ez run[e~ 

wurden um Freiheit und Leben zu retten b benso i s t z e i fel ir're i, , . 
daß die Antragsteller bezw die Erblasserin dur ch unb erc chti2t e 

Entziehung des Umzugsgutes im ✓ ege der Vers teig erung 
-

lust im Sinne von Art. 1 und 2 ~~G. erl~tten ~aben u 
/ 11 , ~ ',/-4 • ✓ 

Grunde wäre das Deutsche leich verpflichtet, v~ enn die achen noc 

vorhanden wären, rückerstattungspflichtig ie sind ab er bi s auf 

die in atur zurückgegebenen Ge älde im Vers tei~e rangs ·Jerte von 

600,-- nicht mehr au findbar und da er tri-Gt an die telle 

der Rückerstattung in atur gemäß rt. 25 unu 26 II REG der r­
aatzanspruch•llle Höhe dea satz nspruc ei richtet ~ich n~ch 
tändiger ec t rec ung nac de Llei tpunl t der :ntzie ung 

(vgl ntscheidun de Hans. LG Hamburg vo :, . u ust 1950 i 
5 • 3/50) ach di nt cheidun ko t s nicht auf den von 

den· tellern ied be c affun s reis an, soudern 

t de~=~~-•~-~~:;~~,; ~~~ n lick der ntziehu.ng 
en 

----
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Den nuch rto 26 II R Ge dem rnvraus egner otfenste-

henden ntl&~tung
0
be eiB , daß d~r Verluct au ch ohne Veruchul-

den des uitr..i sucGneFd eint.ietreten v-(:re , ha.t dcts Deutoche Jtei ch 
bei der gegebenen 0achlage n a t uxGemäß weder anbetre en noch er-

bracht. 
Für die ?eststellung der Höhe des uch~dens, die strei ­

tig i s t, können die nicht mehr vorhandenen ;:,e.chen nicht mehr 

einem sachvers t änd i gen ~chätzer vorgelegt werden . Das Gerich t 
i st &aher nach§ 287 ZPO, der auch im ~ückers tattungsverfahren 

anwendbar i ~t, auf eine freie J ch1tzung angev;ie s ens \ür die s en 

Zwe ck stehen d em Gericht sowohl die _von den J.....ntragstellern 

selbs t eingereichten Li sten der den vers chiedenen 3eteiligten 

gehörig en Sachen a ls insbe s ondere d a s Verst6i g erungsprotokol1" 

des Gericht~voliziehers zur Verfügung ·üe s cb on ervrähnt , haben 

die Antragsteller in i hren Li s ten australische · ~unde bezw o 

'ieäe rbes chaffrmg s prei se eingesetzt Das Jericht ~~m Laufe 

seiner mehrj ähr i gen 'ätigkeit ' bei der Ye~~gJ@ftc~en 
. ' '- - ... 

Umzugsguts in Hamburg Erfahrungsgrund sätze entwickelt, die auf 

Auskünfte verschiedener früheI\b ei solchen Versteigerungen be­

teiligter 2e~sonen zurückgehen~ Tier Geric tsvollzieher ~obsien 

hat in der Sache 2 ik 56/5l am 12. pril 195l und der uktiona­

tor Schlüter in Hamburg zu der Akte \l i k . 41/50 am 29.:)ezember 

1950 ein Gutachten darüber abgegeben, in -;elchem 1.:i ßverhäl tnis 

die Versteigerun cserlöse zu dem wirklich en -, erte der Zeit ge­

standen haben Die Gu=:en führen dazu, daß die Verstei­

gerun.gserlöse unter d~rt lagen, u nd zwar daß bei einfach en 

Haushalten mindewBtens der 1 l/2fac e Vers -ei 6 eruhgserlös deill 

wirklichen erte entsp:{ach u.dd daß, bis auf besondere usna e- .. 

fälle der 2 1/2fache Versteigerungserlös den ', ert eines luxu­
riösen aushalts darstellte var _ist eine solche runde ~chät­
zung durch ultiplikition ein verhältnismäßig primitives · ilfs­
mittel, andererseits fehlt es ani.:glichen Anhaltspunkten für 
den ert der einze1.nen acnen, ~ dieselben einem axa 0r~ 

rü.fung des ertes nicht vorgelegt ~erden können 
für die e nnte rt der u.ltiplikation beachtlic 

c e~ 1/2-und 2 l/2~Versteigerungserlö 
es -



s u t 1 än0 er e Z i t d :i. ~ 
b das UmZU ~ 

es zu beac ten i .t, 0 
• . Hafen auoge e ~ , ' r e 

. La erung im 
einflü ~en bei ~ reier . n ezi erfr~ 

··a1 · hen inflüssen , ,. ie and rE!l ac 1c . Lt cta3 ,c, cLon an ·e ic 
t . t der JJJ. s ic , fd- .... 

Das Ge rich 1 7.Q 00 1„ s es von ~ • ,--
recht o en VE:r.;:,teigerungoer O 

. 1 

t . lik~tors anoebr~c~t Lc.e~ 
d "d 2 1/2facben ul i p • 

. ~ en unw es s utliste und deill ebenso 
da nach dem umfangreichen Umzuu g . ~ . w.-

. . , otok oll es s icL bei allen e eil· 
f, ngreicr.en Versteig run5 5 p r . _ :i.. ... 

l t gehandelt hat , bei uenen , -
ten um wohl-

0
eordnete Ha1;:1-9ha e • . • . 0

-l.,e 
, en 1 ann, daß sie E-ic' 1 in ei 

. eiteres d~von ausgeganuen ~eru _ ne 
• d h•ben Bei d i euer er2cnnun·, 

guten l8flebezus tand befun en a b l\.O 

dcts ~ericht bef Zugrundelegung einer run d en mrume von 
29.000 ,-- fil .Lrlös ohne die zur~~ckgegebenen z wei 3ilder der 

R.un ... thalle auf einen Betra.g von 7 2 . 500 , -- Rhl Di e a-1ßerdem ent„ 

100 \ h edenk:ronen hatten einen Kur :.::, .rert von 29 , 52 z o genen 0c 'N ,, 
die 100 ··chweizer ... 1 ranken e i nen solchen von 57 ,9 5 Pt.ID. i m „:ugen„ 

blick der Entz i ehung , wie v on · den Antragstellern vorget'a~en, 

vom ntragsgegner n i cht - bestri tten i st 1)er 1 ~ert der :i:iebens i· el 

und des Seifenpulvers mag auch später i nfolge l ä n g erer ~c..be t-:-c 

geli tten haben und i st mit etwa 1 . 100 ,-- a:p.zunebnen. r • 
. 

, ert der r i efmarkensa lung läßt sich nicht genau er i tteln. 

i e Antragstelier schätzen i hn etwa _iüi t 25 , - - :.., · • 

A~ca in diesem Falle kann daher nur eine runde 

tun erfolgen . Das Gericht hält einen ':"iert von 1 2 ,--

ewer--

angemessen und kommt damit zu einer oumme von 73.7 0,--
1.Jiesem Be

0

trage muss der eingezogene Frachtkostenübers chuß von 

4 . 389 ,-- hinzugerechnet werden Damit ergibt sich eine 0 e­

samtsumme von 78 oll, -- \Jf 

' 1s Entziehun('J'szei tpunkt hat das C-ericht für den ein} -

zo enen Frachtkostenüberschuß 
19 Juli 1941 zugrunde gelegt , 

das Datum der 1 inziehung vom 

für die am 27. und 28 .Au st 19 ~-
erfol te 
eine Be 

Verstei erung den· letzten a. einheitlich , o egen 

nken be teben dürften • uch bezüg icl der 1 . 20 ,--

ni e ei o enen Geldsorten und für die 

rken und bens ittel PP • 

~ 
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dürften Bedenlcen in der l'e s t set zung eines eiI he itlichen .Gnt­

ziehunu.;3zei tpu.n1 tes vom 2 .Au t l 94l nich t b e .... tel1en" 
Da die Antrags t elle r s elJ s t erk l i it haben , daß &ie 

keine Be enl en hätten , v,;enn ein Lei s tung s- oder e~t .:.:. t ell1..m _; .3-

beschluß des Gerichts für alle Antraestell e r ~ e ein~am ergin~ e 

und es ~hnen überlassen bleiben möchte , s ich ,egen der ertei­

lung ihres zuerkannten 3eträges auf die einzelnen l..n~ra stel-

ler ause inande rzuse tzen, so hat das . Gericht auch ke inerlei ~e­

denJ en geh~b t, in diesem ~inne zu entGche iden. 
Ohnehin wäre es ,_, chwi eri ; 3e-1esen , das „ertverhältnis 

des .cii g enturns der 3 .A\.nträgsteller wi rklich zutreffend ausein­

ander zu rechnen, da die eingere ichten LL:,ten mit ,,iederbe­

b chaffungsp rei s en ins ofern ke i nerle i Anhalt ~eb en und auch 

ein Jachvers t änd t ge n a ch solchen Li sten ein gen aues ,ertver-

häl tnis der Beteilig ten kaum errechnen lcönn t e„ 
mvei t die Antrs(gBteller den 't andpunkt vertreten 

haben, daß das aus dem Versteigerun0 sprotok oll sich ergebende 

.h.avelingsgeld bei der Vervielfältigung des Versteigerungser­

löses, in diesem Falle mitf,$1/2, mit b~rücks ic tigt werden müß­

te, so konnte dem Standpunkt nicht beigetreten werden, denn di€ 

iut a chten der schon erwähnten ersonen über das r ~;e lm&ßi ge 
Verhältnis von Versteigerungserlösen und wirklichen 1erten be­
ruht auf den reinen Versteigerungserlösen ohne das ~avelings-

geld. 
~oweit die Antragsteller Verurteilung zur Leistung 

in Deutscher Mark statt Feststellung des chadensersatzanspru­
ches in Reichsmark beantragt haben, konnte dem Antrage nicht 
stattgegeben werden, weil , wie erw"hnt, es nach stä.ndiger 

chtsprecbung nur auf den ~ert der entzogenen achen im ugen­

tlick der ntziehung ankommt und zur Zeit der ntziehung 
eic amarkwä~rung galt uf ~ahlung in Reic smark onnte nicht 

erk nnt da diese ährung inz ischen abgeschafft ist 
eicham r forderungen gegen d s eutsche 

iet rt 14 UG unzulä sig 

vorbe alten 
US -
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G
runde ar es n r m_öclich , einen 

Aus diesem Be-
\uonJ ch die Höhe des ~c ~~dens • 

schluß zu erlassen , v in eic ~-
mark fe tgeo tel1 t -,i rd i t allen ,e~ Gergel.e1. en • sp -- c. tn. 

d 
. .A.ntracstell~r abzu\eisen 

waren her 1e ö 

Ob 1 
; eh die Antragstelle r hiernc.cl: in v er c, • g ei .... J.1.e en. 

b 
. . d e 

'ichtungen, mit Ansprücl:,en a gewie s en sin ' hatte G. J.s Ger ic' t. 

doch keine Veranlassung, ihnen i m Gegensatz zu~ .8~elbe_ti • 

des . 7 der 2._,,_usf:ührun;c11erordw;:.ng zum li'J.c. er;c; tu.tt lno~~8- 'S!J 

.<::etz ,,..
0 

....,ten oder auslagen aufzuerleg en, Tias 7äre· nu ... 1 
•• ~ • .., .n. ..,;,. .,..ug_ic 

wenn d; e An.trao-st eller die .1. echt s verfol gu.ng mutwill i g be ..... . ' c- o _ vTle 

ben hätten Das kann aber be i in der ameri kanischen und b • • -r1.t,. 

sehen Zone beachteten vers chiedenen ~runds~tz en ü er Lei 2t,n 

11
. t · 1 "[ . d b h r•..o g und Festste un.;sur ei e, . ie er e s c ax.i:un gs:7ert bez .; . -.,ert 

im Augenbl ick aer ~ntzieb.u.ng usw. nicht bej a.ht vrnrden ~ ;-ach 

Art . 63 REG . i st daher die Bntsc eidttn.G 6Bricht3-ostenfre i 

gangen und uslagen ke inem der ~eile auferlegt. 

eschäftsste] 

:rgutmac 

Aktenzeio 

~~tr. : Rt 
' -Amt fü 
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anseatL c es Obe1 lia we 
i:; . Zi vilron' t 

e.r ic u 

Az . ; 2 1/53 
423/52 

Gegenw'ir tig: 

Ob rla:nd e sc-ßrichtsra t 
Dr . ronig 
al o J eauftrugter ic~ter 

J u s tiza n g e t . Dr ~ewieck i 
1 Ur l„und.sb eamt e ..1. 

de r Ge s ch2ftsst el le . 

Je eine Ausfertigung 
ci. Ztts~cUg. m. Quh:tg. 

In J.er 1n e: 

1 . ) Dri e h L e h 1 , 1 n , 

2 . ) d e ssen Ehf rPu Irene Leh~nnn , 

3 . ) Anni 3uG i L eh a n n , 

S y d n e y / ~ u stralien, 

Antragsteller, 
ab an .Part. Vcrtr. ·j 
am: 24. NOV. 1955 . -6_e_v~llm~chtigte: hec.L tsanwd.lte Dres . ~·endel , 

/ 4%4/ -;/7
7
· Dr .Ackermann, K . 1...üller , Dr . 1 ;erner, Hamburg , 

.,,._ r~. -L.7 7 . 
~~~ g egen 

-X/.✓- ?'~ 'J ,._ J 
. 12. DEZ.1955 /. 

~ 
14. De,55 

das Deutsche R e i c h , 

g esetzlich vertreten durch die Freie 

de-, diese vertreten durch die Gber~ 

finanzdirektion damburg, Hamburg 13, 

Hartungstraße 5, ~z.: L 227a - B7 414, 

ntragsgegner, 

erscJ.J.ie11en bei Aufruf 

f1r die Antragsteller 1 echtsanwalt ~r.i endel, 

für den ntrags ·e ner Ierr ~ u h f u ß. 

rle i un der in die em Ver-

c e er 

• 
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y ,er#("" 2 .. - 7': 
;{",,~.-,M-, ~~ 

:. p'~ ~ ,',.,tf,,;1-..,, 
F;~~~8,e.,, 

1• dd. J7. 

Jan. 1956 

=:z. 

in d er Anlage in Ku ·zs : r · t ntraes~eller folge nd en, 

aufg enommenen 

1.) 

V e r g 1 e i c h 

Das Deutsc~~e Reich zahlt den ./l ntragstellern ~ 

entzogenes Umzugsgut un d fiir eL en ent z.o E-> n'-.n 

Fr a chtkost enübersch uss 

JJM 80 .000,--

~ls Schadensersatz nach Art . 26 Abs . 2 hEG . 

2.) Die ErfUllung dieses Anspruchs ricbtet s i ch nach 

dem 11;::ünf'tigen Gesetz zur Re ~elung der r ii c}cer stat ­

tungsrechtlichen Geldverbindl ichkeiten d e s Deut ­

schen heiches. Der Anspruch soll aber, unabningig 

von dieser .tlegelung vom 22 . November 1 ':) 55 ab mi t 

4% verzi nst werden . 

3. ) Die Kosten des Verfahrens werden gegene ina nder 

aufgehoben . 

4 . ) Die fntragsteller können von diesem y ergleich 
durch Anze i ge an das Ger icht bis zum 1o . Dezember 

1955 zurück.treten .. 

5 . ) Der Antragsgegner schliesst diesen Vergleich vor­

behaltlich der Genehmigung des Herrn Bundesmini­
sters der Finanzen . 

Der vorsehende Vergleich wurde aus dem Stenogramm vor­

gelesen und von den Parteiengene 1igt . 

ugleich für· ie richtige Übertragung 
Stenogramm: 

Ctgenwä1 
l. tnats 

als 

2- Ober 

j_ Ober 

i 
0; 

d 
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